
Ortsführung

 Geschichte und Traditionen des Künstlerortes sowie Einblicke  
in die Besonderheiten der Natur abseits ausgetretener Pfade

	 Jeden	Mittwoch,	um	10.00	Uhr	|	Treff	vor	der	Touristinformation 
Kosten: 5,00 € (zzgl. Tageskurabgabe für Gäste ohne Gästekarte)

      

Radführung 

 Radführung entlang des Kunstpfades  
(Informationen siehe Vorderseite)

	 Die	Termine	von	Mai	bis	September	finden	 
Sie	in	unserem	Veranstaltungskalender.	 
jeweils	10.00	Uhr	|	Treff	am	Kunstmuseum 
Kosten: 5,00 € (zzgl. Tageskurabgabe für Gäste ohne Gästekarte)

Zu allen Führungen ist eine Anmeldung am Vortag bis 16.00 Uhr
unter Tel. 038220 666610 erforderlich. Für spontane Gäste kann 
eine Durchführung nicht in jedem Fall gewährleistet werden.
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 5 Personen.

Erfahren Sie mehr  …

Weitere Informationen
 Kurverwaltung Ahrenshoop

Kirchnersgang 2 | 18347 Ostseebad Ahrenshoop
Tel. 038220 666610 | info@ostseebad-ahrenshoop.de
www.ostseebad-ahrenshoop.de Wandeln 
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Der Kunstpfad Ahrenshoop

Der	Kunstpfad	ist	ein	Rundwanderweg,	der	zu	zehn	
stimmungsvollen	Werken	namhafter	Künstler	am	
Standort	ihres	Entstehens	führt.	Sie	entdecken	
Ahrenshoop	mit	den	Augen	der	Maler	und	erfahren	
Wissenswertes	über	ihre	Person	und	Werke.	Einige	
der	Gemälde	sind	im	Original	in	der	Sammlungs­
ausstellung	im	Kunstmuseum	Ahrenshoop	zu	finden.	

Die Künstlerkolonie Ahrenshoop

Die	Künstlerkolonie	Ahrenshoop	entstand	im	Zuge	
einer	europäischen	Bewegung,	die	in	den	1830er­ 
Jahren	im	französischen	Barbizon	ihren	Ausgangs­
punkt	hatte.	Getrieben	von	der	Sehnsucht	nach	
künstlerischer Freiheit und einem naturnahen, 
einfachen Leben auf dem Land zog es ab Mitte des 
19. Jahrhunderts zahlreiche Künstler aus den 
städtischen	Ateliers	in	die	Provinz.	Unter	ihnen	
befand sich der junge Landschaftsmaler Paul 
Müller­Kaempff,	der	das	idyllisch	gelegene	Fischer­
dorf	Ahrenshoop	bei	einer	Wanderung	entlang	der	
Ostseeküste	entdeckte.	Fasziniert	von	diesem	„Bild	
des Friedens und der Einsamkeit“ ließ er sich hier im 
Jahr	1892	nieder	und	gründete	gemeinsam	mit	
Gleichgesinnten eine Künstlerkolonie. Nach dem 
Vorbild	der	französischen	Freilichtmalerei	fingen	die	
Ahrenshooper	Malerinnen	und	Maler	die	mannigfalti­
gen	Impressionen	der	Natur	unter	freiem	Himmel	
ein.	Ahrens	hoop	ist	bis	heute	ein	Ort	des	kreativen	
Schaffens	geblieben,	der	im	Laufe	der	Jahre	
hunderte	Künstler	fast	aller	Strömungen	
moderner deutscher Kunst zu ihren 
Werken	inspirierte.

Ahrenshoop – Spurensuche zur Kunst 
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Der Kunstpfad

Ein Ort wie gemalt.
Der Kunstpfad lässt sich am  
besten mit dem Rad erkunden.
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Direkt am Steilufer
Hugo Jaeckel 
Hohes Ufer, 
um 1910–1915

Auf der Aussichtsplattform
Paul	Müller­Kaempff	 
Blick	auf	Ahrenshoop,	
1890

Auf dem Spielplatz am Hafen
Elisabeth	von	Eicken	 
Stille	Stimmung	an	der	Fulge	
(Althagen),	um	1893

Wiese vor der Alten Schule
Hans Emil Oberländer  
Dorfstraße	Ahrenshoop	 
(Das	Schulhaus),	1939

Am Bernhard-Seitz-Weg
Dora	Koch­Stetter	 
Das	rote	Haus	in	Althagen,	
1911

Am Strandübergang 11
Anna	Gerresheim	 
Küste im Morgenlicht,  
um 1910

Im Garten des Dornenhauses
Elisabeth	von	Eicken	 
Dornenhaus im Tauschnee, 
um	1893/94

Vor dem Schifferfriedhof
Paul	Müller­Kaempff	 
Der	alte	Schifferfriedhof	
in	den	Dünen,	1893

In den Boddenwiesen
Carl Malchin 
Boddenblick mit Mühle, 
1893

Östlich vom Ahrenshooper Holz
Friedrich Grebe 
Am	Waldesrand	(Am	 
Ahrenshooper	Holz),	1896
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Die Stationen des Kunstpfades


